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Pro Senectute Kanton Zürich Ortsvertretung Wislig

Ganztageswanderung Moorweg  
Biberbrugg – Rothenthurm
Dienstag, 29. August 2023 (kein Verschiebedatum).

Route 
Biberbrugg - der Biber entlang - Wolf-
schachen - Bibersteg - im inneren Bann - 
Ro thenthurm

Start- und Schlusskafi 
Rest. Post, Biberbrugg / 
Breitä – Stübli, Rothenthurm

Wanderzeit
2 Std. 45 Min; Auf- / Abstieg 260 m / 150 m

Verpflegung 
aus dem Rucksack

Kosten 
Kollektivbillett ca. Fr. 20.– (Halbtax),
Unkostenbeitrag Fr.  8.–

Fahrplan  
Weisslingen  Dorf ab 07.48 Bus 640 
Illnau ab 08.02 
Effretikon ab 08.19 S8, Gleis 3
Wädenswil ab 09.10
Biberbrugg an 09.26

Rothenthurm ab 16.10 S31, Gleis 2
Biberbrugg ab 16.25 S40, Gleis 3
Rapperswil ab 16.59 S5, Gleis 4
Wetzikon ab 17.18 S3, Gleis 1
Fehraltorf ab 17.34, Bus 832
Weisslingen Dorf an 17.49

Ausrüstung 
wandertauglich, Stöcke empfohlen

Durchführung 
eigenes E-mail anschauen

Versicherung 
ist Sache der Teilnehmenden 

Leitung   
Dorli Häberli

Anmeldung  
spätestens Samstagabend, 26. August
an dorli.haeberli@bluewin.ch oder 
052 233 45 65  / 079 519 88 00
mit Angabe Halbtax oder GA

Nächste Wanderung  
Dienstag, 12. September, 2. Bergtour

Pro Senectute Kanton Zürich Ortsvertretung Wislig

Unsere grosse Reise  
am 20. September
Ist es ein Fjord in Norwegen? Nein, es ist der Walensee,  
der uns auf unserer grossen Reise erwartet. Freuen Sie sich 
auf eine wunderschöne Schifffahrt über den See, an dem  
wir normalerweise einfach vorbeifahren. 

Nach einem Kaffeehalt im Bäckerei-
museum besteigen wir in Weesen das 
Schiff, das uns nach Quinten bringt, wo 
uns das Mittagessen erwartet. Nach einem 
Verdauungsspaziergang durch den kleinen 
schmucken Ort besteigen wir wieder das 
Schiff nach Walenstadt. Unsere Heimreise 
führt uns durchs Toggenburg, wo selbst-
verständlich nochmals ein Einkehren ge-
plant ist.

Abfahrt 
am 20. September um 8 Uhr beim Sprütze-
hüüsli (Ortsmuseum)

Rückkehr 
ca. 19.30 Uhr

Kosten
CHF 80.– (125.–) pro Person ohne Geträn-
ke, dank Zustupf der Gemeinde.

Anmeldung 
bis 6. September bei Astrid Schöni, Detten-
riederstr. 28, 8484 Weisslingen

Auskunft
052 384 26 10 / 079 713 32 84 
ast.schoeni@gmail.com

Selbstverständlich können Sie an beiden 
Reisen teilnehmen. Für die 2. Teilnahme 

müssen wir Ihnen aber den vollen Preis 
verlangen, da wir nur einmal pro Person 
die Unterstützung der Gemeinde erhalten. 
Wir hoffen, dass Sie Gefallen an unseren 
Reisen finden und freuen uns auf Sie.

Ihr Wisliger Pro Senectute Team

Anmeldetalon
Ich melde mich/uns an 
für die grosse Seniorenreise

Menü   �S��Fisch   �S Fleisch   �S Vegi

Vorname, Name

Strasse

Telefon

E-Mail

Datum, Unterschrift

��
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Wisliger Familienverein

Mitarbeitendenausflug 
mit viel italianità
Dieses Jahr genossen wir am Freitag, 2. Juni einen 
schönen Abend in unserer Region, fühlten uns aber wie in 
den Ferien. Wer Italienisch konnte, war klar im Vorteil.

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
des Familienvereins trafen sich in Pfäffi-
kon zu einer Pizza-Party. Bereits bei der 
Reservation wurde klar, dass man bei der 
Pizzeria Santa Pizza ohne Italienischkennt-
nisse nicht weit kommt. Natürlich fanden 
wir jemanden im Vorstand, der souverän 
auf Italienisch die Tischreservation nach 
draussen verlegen konnte (danke, Corina). 
Das Ambiente, die italienische Bedienung 
und die guten Pizzas liessen schon Ferien-
gefühle aufkommen. 
Es wurde viel gelacht und die zukünftigen 
Mitarbeiterinnen, die das Kerzenziehen 
weiterführen werden (danke, Janine und 
Denise), wurden herzlich empfangen. Es 
ist schön, wenn sich so schnell Freiwillige 
finden, die solche tollen Angebote weiter-
führen.

Der Abend war schön und wir danken 
Andrea für die Organisation dieses kurzen 
Reisetrips nach Sizilien im Zürcher Ober-
land. 

Sabrina Keller, Aktuarin

30 Jahre Wisliger Familienverein
Aus diesem besonderen Anlass möchte der Verein die 
Wisliger Familien ganz herzlich am 2. September zu einem 
zauberhaften «Jubiläumsfest» ins Widum einladen.

Programm
12.00 Uhr:  Start
12.30 Uhr:  Begrüssung Vorstand
13.00-17.00 Uhr:  Kinderschminken
13.00 Uhr:  Tischzauberei
15.00-16.00 Uhr:  Grosse Zaubershow
19.00 Uhr:  Ende

Natürlich ist für den Hunger und Durst 
auch gesorgt. Ab 12.00 Uhr gibt es salzige 
oder süsse Crêpes und Grillwürste.
Ab 14.00 Uhr gibt es Kuchen und Glacé.

Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um 
eine Anmeldung bis 
zum 31. Juli.

Wir freuen uns darauf, 
mit euch zusammen zu feiern.

Attraktionen
Hauptattraktion ist eine Zaubershow mit 
Dan White.

Weitere Attraktionen sind:
• Hüpfburg
• Kinderschminken
• Fotobox und vieles mehr!

Qualität aus Weisslingen.

Stefan

eidg. dipl. Malermeister

Stefan Baumann GmbH
Telefon 052 384 17 74

www.maler-baumann.ch

•  Malen
Innen- und Aussenarbeiten

•  Spritzen
eigene Lackierkabine!

•  Beschriften
•  Tapezieren
•  Kleine Gisperarbeiten
•  Industriearbeiten
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Kreativangebote
Ausblick

Kinderangebote
Herbstbasteln, Herbsttöpfern, 
Weihnachtsbasteln, Weihnachts-
töpferkurs, Nähkurs

Familienangebote
Papa/Opa-Kind-Basteln,
ElKi-Singen nach den Herbstferien 
neu am MITTWOCH

Erwachsenenangebote
Nähkurs, Kerzenziehen, Kranzen

Events
•  Jubiläumsfest: 

Samstag, 2. September 
(mit Anmeldung)

•  Räbeliechtliumzug: 
Mittwoch, 1. November

•  Kerzenziehen: 26.11.–2.12.2023 

Betreuungsangebote 
(ausser Schulferien)
Chinderhüeti
für Kinder bis zum Kindergarten 
jeden Freitag 
NEU von 8.00 bis 12.00 Uhr

Zwerglistube
für Eltern/Grosseltern und Kinder
jeden Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
– ohne Anmeldung

Spielgruppe Tusigfüessler
für Kinder ab 2 Jahren

Waldspielgruppe Borkekäferli
für Kinder ab 3 Jahren, allenfalls
ab zweieinhalb Jahren

Detaillierte Infos
zu allen Betreuungs angeboten 

und Kursen finden Sie auf 
www.wisligerfv.ch
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Schützenverein Weisslingen

150 Jahre alt und  
noch kein bisschen müde
(sil) Im Jahr 1873 gegründet, darf der SV Weisslingen dieses 
Jahr einen runden Geburtstag feiern. Das tut er mit einem 
Jubiläumsschiessen und lädt hierfür Schützinnen und  
Schützen aus nah und fern nach Weisslingen ein. Für die 
Wisliger Schützen ist dieses Jubiläum auch aus anderen 
Gründen etwas ganz Besonderes: Vor einigen Jahren hätten 
interne Streitigkeiten nämlich fast zur Auflösung des SV 
geführt. Umso mehr freuen sich die Mitglieder, dass wieder 
allein der Schiesssport und das gemütliche Beisammensein 
im Mittelpunkt  des Vereinsgeschehens stehen.

Der Parkplatz neben dem Schützenhaus 
füllt sich langsam. Nacheinander trudeln 
die Jungschützinnen und Jungschützen 
ein, plaudern miteinander und begrüs-
sen die beiden Jungschützenleiter Clau-
dia Meier und Kurt Siegfried. Es herrscht 
eine sehr familiäre Stimmung, da wird ge-
scherzt und gelacht. 
Karl Meier fällt inmitten all dieser jungen 

Leute auf wie ein bunter Hund. Er steht 
etwas abseits und schaut den Jugendlichen 
fein lächelnd zu. Seine Jungschützenzeit 
ist schon etwas länger her: Vor 65 Jahren 
ist er dem SV Weisslingen beigetreten. 
Damals war er 17 Jahre alt – geschossen 
wurde mit 11er Karabinern. «Die Jungen 
durften erst im Alter von 17 Jahren den 
Jungschützenkurs absolvieren», erinnert 

er sich, «die Waffen waren aber auch sehr 
schwer und es brauchte ziemlich viel Kraft, 
um sie beim Schiessen zu halten.» Auch 
der Schiessstand sah damals noch etwas 
anders aus. Es wurde noch manuell ge-
zeigt und gewarnt. Das heisst, dass Mit-
glieder des SV während dem Schiessen 
vorne beim Scheibenstand den Schützen 
anzeigen mussten, wo ihre Kugeln gelan-
det waren. Hierfür hatten sie grosse Kellen 
verschiedener Farbe. 
Das im Jahr 1950 erbaute Schützenhaus 
Wislig wurde erst im Jahr 1988 abgebro-
chen und durch einen modernen, den 
aktuellen Bedürfnissen entsprechenden 
Neubau ersetzt. Dieser konnte im Jahr 
1990 im Rahmen eines feierlichen Stand-
weihschiessens  eröffnet werden und leistet 
den Wisliger Schützinnen und Schützen 
seither treue Dienste. Geschossen wird nun 
mit einer elektronischen Trefferanzeige, 
im Untergeschoss wurde eine gemütliche 
Schützenstube eingebaut. 

Interner Zwist sorgte  
für massiven Mitgliederschwund
Es hat sich wirklich vieles verändert, seit 
Karl Meier damals im Jahr 1958 mit dem 
Schiessen begonnen hat. Er schaut sich im 
Schützenhaus um und lacht. Inzwischen ist 
er das älteste Aktivmitglied des SV, er hat 
über all die Jahre verschiedene Hochs und 

Für Nachwuchs ist gesorgt: Die Jungschützinnen und Jungschützen beim SV Weisslingen mit ihren beiden Betreuern Kurt Siegfried und Claudia Meier.  
Karl Meier (vorne in der Mitte) ist mit seinen 82 Jahren der älteste Schütze im Verein. Die grosse Tafel stammt übrigens vom letzten Geburtstagsfest vor  
25 Jahren und wurde von Dr. Rudolf Bolliger gemalt.
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Ornithologischer Verein Weisslingen

Fotowettbewerb  
«Wildlife in der Gemeinde»
Viele Hobbyfotografen nutzen die Natur 
und ihre vielfältigen Motive. Mit unse-
rem Fotowettbewerb möchten wir auf die 
Schönheiten in unserer unmittelbaren 
Umgebung hinweisen.
Seit 2017 veranstaltet der ornithologi-
sche Verein Weisslingen gemeinsam mit 
dem  OV Rikon  den Fotowettbewerb 
«Wildlife in der Gemeinde». Ganz nach 
dem Motto «man schützt nur was man 
schätzt» wollen wir alle in den Gemeinden 

Weisslingen und Zell dazu bewegen, sich 
mit der Natur in unseren Gemeinden zu 
beschäftigen.
Jedes Jahr gibt es ein neues Thema, das 
unsere Teilnehmer fotografisch erfassen 
sollen.

Thema 2023: 
Amphibien und Reptilien
Für dieses Thema braucht ihr wiederum 
keine Profikamera, dafür etwas Glück bei 
der Suche nach den Motiven und Phan-
tasie bei der Bildgestaltung. Eine Ringel-
natter beim Himmrichweiher, Feuersala-
mander im Wald, Frösche und Kröten um 
unsere Bäche und Tümpel, Kaulquappen 
in einem Strassengraben, eine Eidechse im 
Garten…
Es gibt viel zu entdecken, also macht euch 
auf und entdeckt die schöne Natur in unse-
rer Gemeinde.

Zu den Regeln:
•  Die Bilder sollen per e-mail eingeschickt 

werden (an ovweisslingen@gmx.ch)

•  Einsendeschluss ist der 31. August 2023
•  Jeder Teilnehmer darf 3 Bilder einreichen
•  Die Bilder müssen in den Gemeinden 

Weisslingen oder Zell aufgenommen sein
•  Bildformat möglichst *.jpg, Grösse min-

destens 2000x1600 Pixel
•  Die Bilder werden auf den Homepages 

der ornithologischen Vereine Weisslin-
gen und Rikon sowie im Wisliger ver-
öffentlicht

•  Prämierung findet im Rahmen des 
Herbstmärt Neschwil am 30. September 
2023 statt

•  Die Fotografen der Bilder mit den meis-
ten Stimmen erhalten attraktive Preise

Tiefs mit dem Verein erlebt und ist dem 
Schiesssport und den Wisliger Schützen 
doch immer treu geblieben. 
Inzwischen umfasst der SV Weisslingen 
20 Aktive, 15 Jungschützinnen und Jung-
schützen sowie rund 40 Passiv- und Ehren-
mitglieder. Nachdem vor einigen Jahren 
interne Streitigkeiten zu einer massiven 
Abwanderung an Mitgliedern und damit 
fast zur Auflösung des Vereins geführt hät-
ten, ist zum Glück wieder Ruhe eingekehrt. 
Claudia Meier: «Ich bin froh, können wir 
uns heute wieder ganz aufs Schiessen kon-
zentrieren und darauf, miteinander eine 
gute Zeit zu haben.»  Karl Meier nickt zu-
stimmend. Auch er ist erleichtert, dass der 
Schützenverein damals den Rank gefunden 
hat. Der Schiesssport macht dem rüstigen 
82-jährigen nämlich nach wie vor grosse 
Freude und entsprechend freut er sich auf 
das Jubiläumsschiessen, dass im kommen-
den September stattfinden wird.

Ein grosses Schützenfest 
zum Geburtstag
Zum 150. Geburtstag schenkt sich der SV 
Weisslingen nämlich nicht etwa eine ful-
minante Geburtstagsparty, sondern ein 
Schützenfest. Claudia Meier, die beim SV 
für die Organisation des Jubiläumsanlasses 
verantwortlich zeichnet: «Das ist so üblich 

bei uns Schützen. Wir sind wirklich wie 
eine grosse Familie und wenn es etwas zu 
feiern gibt, veranstalten wir ein Schiessen 
und laden Schützinnen und Schützen aus 
dem ganzen Kanton und auch von ausser-
kantonalen Sektionen zu uns nach Wislig 
ein.» Geschossen wird an zwei Wochen-
enden, rund 700 Schiessbegeisterte wer-
den erwartet. «Für viele Schützinnen und 
Schützen ist die Teilnahme an solchen An-
lässen Ehrensache – entsprechend rechnen 
wir mit einer ziemlich hohen Teilnehmer-
zahl», so Claudia Meier. Natürlich schies-
sen auch die Wisliger Vereinsmitglieder 
mit – dies aber eher ausser Konkurrenz. 
«Die Nervosität ist hierfür wohl einfach 
zu gross», erklärt Claudia Meier schmun-
zelnd, «schliesslich organisiert man nicht 
aller Tage ein Schützenfest dieser Grösse.»

Auch die Bevölkerung  
ist herzlich eingeladen
Natürlich wird neben dem Schiessen auch 
das gemütliche Beisammensein nicht zu 
kurz kommen – auch hierfür ist der SV 
Wislig schliesslich bekannt. Claudia Mei-
er: «Wir freuen uns sehr auf diese beiden 
Wochenenden und darauf, ganz viele alt-
bekannte und auch neue Gesichter bei uns 
im Schützenhaus zu sehen.» 
Auch die Bevölkerung ist herzlich einge-

laden, bei den Schützen vorbeizuschauen 
und sich den Schiessbetrieb bei Speis und 
Trank ein bisschen näher anzuschauen: 
Am Samstag, 2. September wird es ab 17 
Uhr Live Musik und einen Barbetrieb ge-
ben, am Freitag, 8. September wird die Bar 
ab 19.30 Uhr geöffnet sein. «Wir hoffen 
sehr, dass die Wisligerinnen und Wisliger 
die Gelegenheit nutzen und bei uns vorbei-
schauen werden», meint Claudia Meier.

Mehr Infos zum Jubiläumsschiessen des 
Schützenvereins Weisslingen gibts unter 
www.sv-weisslingen.ch.
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TV Wislig

De schnällscht Wisliger 2023 
ist bereits wieder Geschichte 
Auch das kalte Mai-Wetter konnte die Kinder nicht aufhalten 
am schnällscht Wisliger 2023 teilzunehmen. 

Nach einem leichten Nieselregen kurz vor 
dem Start machten sich die ersten Kinder 
von über 100 für ihr Rennen bereit. Mit 
dem Startsignal um 13:00 Uhr nahm der 
Jahrgang 2018, angefeuert durch die Zu-
schauer, den ersten Lauf unter die Füsse. 
Mit dem finalen Lauf um de schnällscht 
Wisliger 2023 endete der sportliche Teil 
kurz nach 15:00 Uhr.
Im Ziel durften allen Läufer, nach dem 
erfolgreich absolvierten Rennen, ein klei-
nes Präsent (Tischtennisschläger) ent-
gegennehmen. Bei der Rangverkündigung 
überreichte das OK jeweils den ersten drei 
pro Kategorie ein Medaille. Das schnells-
te Mami und der schnellste Papi erhielten 
einen tollen Geschenkkorb.

Für Interessierte findet sich die Rangliste 
und Bilder auf der Homepage vom MTV 
Wislig.

Das OK bedankt sich bei allen Teilneh-
mern, den Sponsoren und den vielen Hel-
fern vom MTV Wislig für den tollen An-
lass.
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Chorvereinigung 
Weisslingen / Kyburg

Vorschau 
auf das 
Herbstkonzert
Konzerte in der Kirche Weisslingen
Samstag, 30. September 2023, 19.30 Uhr
Sonntag, 1. Oktober 2023, 17.00 Uhr

Liebe, Nacht 
und Seelenwärme
Mitwirkende
Chorvereinigung Weisslingen/Kyburg
Manuel Leuenberger, Marimba 
Christoph Peter, Dudelsäcke … 
Tamàs Henter, Tenor
Andrea Schefer, Klavier und Orgel
Ai Furuya, Klavier

Leitung
Regula Peter-Furrer

Eintritt frei, Kollekte

Historischer Verein

Die Wisliger Mühle
Die an den diesjährigen «Sonntagen der offenen Tür» 
gezeigte Ausstellungsreihe setzt sich am 3. September 
und am 1. Oktober fort mit einer kleinen Schau zu 
«Wisliger Mühle – Urkunde von 764  – gesteuerte Wasser-
kraft – Hinweistafel».

In der ältesten direkt auf unser Dorf bezo-
genen Urkunde – es handelt sich um eine 
Schenkungsurkunde von Liegenschaften 
an das Kloster St. Gallen – wird auch die 
Mühle erwähnt. Es handelt sich dabei um 
die erste Erwähnung eines solchen Betriebs 
im Gebiet des heutigen Kantons Zürich. 

Weiter werden die Geschichte der Wisliger 
Mühle, ihr Bau, der Betrieb und schliess-
lich ihr Abbau zugunsten des Ausbaus 
der Strasse dokumentiert. Vor Jahren hat 
der Historische Verein eine Hinweistafel 
am Veloweg aufgestellt; hier wurde an der 
Mauer für die ehemalige Wasserzuleitung 

auch eine Ruhebank erstellt. Bildmaterial, 
Pläne und Dokumente werden den Besu-
chern einen nicht alltäglichen Einblick in 
die Wirtschaftsgeschichte des Dorfes und 
zur baulichen Entwicklung von Dorf und 
Strasse bieten.
Der HVW  freut sich Ihren Besuch in der 
am 3. September und am 1. Oktober zwi-
schen 13:00 und 17:00 Uhr geöffneten 
Ausstellung im Sprützehüüsli.

Wir sorgen für ein optimales Zusammenspiel von Technik, Design, Komfort, 
Hygiene und Sicherheit in den Bereichen Wasser, Abwasser und Gas.

Es gibt immer eine Lösung!
SPENGLEREI SANITÄR         GMBH

WIR BIETEN PROFESSIONELLEN SERVICE
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Samariterverein

Kursangebot
September bis Dezember
•  Nothilfekurs  

Fr, Sa 15./16. Sept.

•  BLS-AED Kurs   
Mo, 23. Okt. 

Detaillierte  
Informationen unter: 
www.samariter- 
weisslingen.ch/kurse

Vereinsübungen 
August bis November
Neu von 19.30 bis 22.00 Uhr
•  Montag, 11. September 

Wir trainieren gemeinsam mit der 
Feuerwehr, zum Beispiel auf einer 
gestellten Unfallstelle

•  Montag, 2. Oktober  
Stolpersteine...

•  Montag, 6. November  
Lasst euch überraschen!

Besucher sind herzlich willkommen!

Detaillierte  
Informationen unter 
www.samariter-weiss-
lingen.ch; scrollen zu 
«Nächste Termine»

Blutspenden  
Montag, 25 September 2023
Von 17.30 – 20.00 Uhr
im Gemeindezentrum Widum
Der Bedarf an Blut für kranke und ver-
letzte Menschen wird durch freiwillige 
Spenden gedeckt. Herzlichen Dank. 

Detaillierte Informationen  
zum Blutspenden unter  
www.blutspendezurich.ch

Samariterverein Weisslingen-Kyburg

Aufschwung im Samariterverein!
Anfang letzten Jahres hat der Samariterverein Weisslingen- 
Kyburg Alarm geschlagen: Vorstandsmitglieder und  
Mitglieder fehlten. Dank verschiedener Massnahmen hat 
sich die Lage inzwischen entschärft. Aufatmen können wir 
aber noch nicht ganz.

Die Lage im Samariterverein Weisslingen-
Kyburg war lange ungewiss. Der fehlende 
Nachwuchs und die vielen Abgänge im 
Vorstand haben den Verein massiv belas-
tet. Aufgeben war aber noch keine Option.

Neumitgliederzugänge
Das Jubiläumsjahr hat der Verein denn 
auch mit vielen verschiedenen Aktionen 
genutzt und im Wisliger auch immer wie-
der darüber berichtet. Dass wir uns so 
sichtbar gezeigt haben, hat sich gelohnt. In 
diesem Jahr durften wir einen erfreulichen 
Zugang an Neumitgliedern verzeichnen. 
Insgesamt haben wir bereits neun Neu-
samariter willkommen heissen dürfen. Sie 
sind alle hoch motiviert und haben bereits 
mit den Ausbildungen begonnen sowie an 
Sanitätsdiensten als Lehrlinge Einsätze ge-
leistet. Eine erfreuliche Wende die einge-
troffen ist und dem Verein neue Dynamik 
verleiht.
Unser Ziel – die Erhöhung der Aktivmit-
gliedschaften auf 50 Mitglieder – haben 
wir jedoch noch nicht erreicht. Wenn du 
also Interesse hast bei uns mitzumachen, 
dann melde dich und schau bei einer Mo-
natsübung bei uns vorbei. 
Als Mitglied ermöglichen wir dir die Aus-
bildung bis auf Ersthelfer Stufe 2 IVR 
(Interverband für Rettungswesen). Mit 
diesem Wissen kommst du privat, wie 
beruflich und natürlich bei uns im Sama-
riterverein weiter und erlangst vielfältige 
Fähigkeiten, um überall entspannt Erste-
Hilfe leisten zu können. 

Nachfolgeplanung Vorstand
Ein Verein braucht jedoch nicht nur neue 
Mitglieder, sondern auch im Vorstand 
stehen immer mal wieder Veränderungen 
an, die Handlungsbedarf nach sich ziehen. 
Aufgrund von geplanten Abgängen in den 
nächsten ein bis zwei Jahren, versuchen 
wir bereits jetzt, langfristig eine Nachfol-
geregelung für die betroffenen Ressorts 
zu finden. Zudem gibt es nach wie vor 
mehrere Vakanzen in verschiedenen Res-
sorts, welche noch zu besetzen sind. Unter 
https://www.samariter-weisslingen.ch/ver-
ein/vorstand sind diese aufgelistet.
Ein vollzähliger Vorstand ist von grosser 
Wichtigkeit, damit auf Dauer alle Auf-
gaben ausgewogen verteilt und somit ein 
reibungsloser Ablauf im Vereinsbetrieb ge-
währleistet werden kann. Wir sind zuver-
sichtlich, dass wir auch in diesem Bereich 

in absehbarer Zeit tatkräftig mitwirkende 
Hände finden werden.
Hast du Interesse bei uns mitzuwirken? 
Dann komm nach Belieben an eine unse-
rer Übungen und lerne uns und unser Tun 
kennen.
Gemeinsam in die Zukunft – mach mit!

Mirjam Rufener, Präsidentin 
Samariter verein Weisslingen-Kyburg

Motivierte Neumitglieder im Nothilfekurs.    

Üben von «Helm ab» bei einem Töffunfall.

Ein bisschen Spass darf auch nicht fehlen.     
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Musikverein Weisslingen

Juhhuii, erstes Frühlingskonzert 
Fleissig wurde geübt, damit das erste Früh-
lingskonzert am Samstag, 3. Juni im Kirch-
gemeindehaus stattfinden konnte. Der 
Musikverein Weisslingen empfing zahlrei-
che musikalische Gäste. Trotz dem schö-
nen, warmen Samstag fanden sich viele 
Hörwillige zu dem Frühlingskonzert ein. 
Pünktlich um 17:00 Uhr hiess es «Chrüz 
und Quer» durch die verschiedenen Mu-
sikstücke. Dank Martin Graf, unserem Di-
rigenten, konnten wir ein tolles Repertoire 
aus verschiedenen Stilrichtungen präsen-
tieren. Es wurden unter anderem folgen-
de Stücke gespielt:  A Sherwood Fantasy, 
Rumisberger March, Aladdin, Blume oder 
Can`t Help Falling in Love. Durch das 
Konzert wurden wir begleitet durch die 

humorvollen und musikalischen Modera-
toren Brigitte Schneider und Peter Kunz. 
Sie haben für den einen oder anderen La-
cher im Publikum gesorgt. Ebenso haben 
die kreativen und lustigen Bilder von Peter 
Kunz viele aus dem Publikum begeistert 
und dem ganzen noch das gewisse Etwas 
gegeben.
Bereits jetzt heisst es für den Musikverein 
Weisslingen «Nach dem Konzert ist vor 
dem Konzert», da die Musiker sich bereits 
jetzt wieder für das Herbstkonzert vorbe-
reiten, dass am 5. November stattfindet.

Der Musikverein bedankt sich bei allen 
Besuchern und Blasmusikfreunden ganz 
herzlich für das Interesse, die Unterstüt- zung und die Wertschätzung, die unserem 

Verein durchs ganze Jahr entgegengebracht 
werden.

Ihr Musikverein Weisslingen

Gartenplanung ¦ Gartenbau ¦ Gartenpflege ¦ 
Baumpflege

Oliver Bärtschi Bsc. Landschaftsarchitekt FH 
Telefon: 052 232 21 21 ¦ 079 437 56 90 

Email: info@baertschi-kyburg.ch 

BÄRTSCHI 
GARTENBAU AG 

KYBURG

Die Gärtner für Ihr persönliches Schloss
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Gewerbeverein Weisslingen

Ein gemütlicher und  
informativer Grillabend 
(sil) Mitte Juni veranstaltete der Gewerbeverein seinen 
traditionellen Grillabend. Diesmal waren die Mitglieder auf 
den Nägelihof eingeladen und durften sich dort mit feinen 
Spezialitäten vom Grill verwöhnen lassen. 

Fein essen, gemütlich plaudern, Kontakte 
knüpfen und den Freitagabend ausklin-
gen lassen – der alljährlich stattfindende 
Grillabend des Gewerbevereins ist jeweils 
ein beliebter Treffpunkt für die Vereins-
mitglieder. So folgten auch diesen Sommer 
rund 30 Gewerblerinnen und Gewerb-
ler mit ihren Familien der Einladung des 
Gewerbevereins Weisslingen und nahmen 
den Weg auf den Nägelihof unter die Füsse 
bzw. Räder. 
Die Familie Nägeli verwöhnte ihre Gäste 
bei strahlendem Sommerwetter mit selbst-
gemachtem Chnoblibrot, verschiedenen 
feinen Spezialitäten vom Grill, gluschtigen 
Salaten und einem kleinen Dessertbuffet. 
Betriebsleiter Daniel Nef nutzte die Ge-
legenheit und stellte den Nägelihof etwas 

näher vor. Die Gewerbetreibenden folgten 
seinen Ausführungen mit grossem Interes-
se und viele von ihnen liessen es sich nicht 
nehmen, später noch im Hofladen vorbei-
zuschauen und sich mit selbstgemachten 
Produkten einzudecken. 
Das Ambiente konnte stimmiger nicht sein: 
Während die Kinder auf dem Spielplatz 
herumtobten, im Heu spielten oder den 
Bauernhof erkundeten, sassen die Gwerb-
lerinnen und Gwerbler in der Scheune bei-
sammen und genossen die Möglichkeit, 
das Wochenende so richtig einzuläuten.
Die Rinder auf der Wiese begleiteten den 
Anlass mit ihrem Kuhglockengeläut und 
liessen damit fast schon Ferienstimmung 
aufkommen. 

Sommerlicher Gaumenschmaus: Rund 30 Mitglieder des Gewerbevereins nahmen am Grillabend teil.

Die Rinder sorgten mit ihrem Glockengeläut für 
eine gemütliche Stimmung. 

Betriebsleiter Daniel Nef stellte den Nägelihof 
etwas näher vor. 

Grillchef Sämi Nägeli verwöhnte die Gäste mit 
verschiedenen Köstlichkeiten. 

mnaef-holzbau.ch

Suche Zimmermann EFZ ab sofort.
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SMART Home
Verschiedene Geräte automatisieren 
und so einrichten, dass alles bequem 
per Handy, Tablet oder Schalter ge-
steuert werden kann? In der nächsten 
Ausgabe des Wisligers erklärt Lean-
dro Scherrer von der Trümpy Elektro 
AG, wie Sie Ihr Zuhause ganz einfach 
und ohne grosse Umbauarbeiten fit 
für die Zukunft machen können. 

Publireportage – Trümpy Elektro AG

Die Kraft der Sonne nutzen 
Die Wisliger Firma Trümpy Elektro AG ist eine kompetente 
Partnerin für alle Elektroinstallationen. Neu können sich die 
Kundinnen und Kunden auch in Sachen Photovoltaik (PV) 
auf die Fachleute der Trümpy Elektro AG verlassen – und 
dies von der Planung bis zur Inbetriebnahme der fertigen 
Anlage. Projektleiter Stefan Bosshard erklärt, welche Vor-
teile eine solche Anlage bietet und wie man vorgehen sollte, 
um keine bösen Überraschungen zu erleben.

Was spricht für die Installation einer PV-
Anlage?
Hierfür gibt es ganz verschiedene Grün-
de. Einerseits lohnt sich diese Investition 
aus wirtschaftlicher Sicht, weil man mit 
der Stromrücklieferung ins Netz Erträge 
generieren und zudem steuerliche Abzü-
ge geltend machen kann. Hinzu kommt, 
dass der Bund den Bau von PVA fördert 
und deshalb Rückvergütungen auszahlt. 
Andererseits ist eine PV-Anlage natürlich 
auch aus ökologischer Sicht sinnvoll: Sie 
produziert umweltfreundlichen Strom aus 
der Kraft der Sonne und die Besitzer einer 
solchen Anlage sind weniger vom Netz-
strom abhängig. Beim Bau einer PV-Anla-
ge handelt es sich um eine sehr nachhaltige 
Massnahme, die zudem hilft, die in der 
Energiestrategie 2050 definierten Ziele zu 
erreichen. Der vergangene Winter und die 
drohende Energiemangellage zeigen noch 
einen weiteren, nicht zu unterschätzenden 
Vorteil einer eigenen PV-Anlage: Man ist 
unabhängiger gegenüber dem Netzstrom 
und kann entstehende Engpässe ohne viel 
Aufwand überbrücken. Und nicht zuletzt 
macht es auch einfach Freude, Strom selbst 
produzieren und den Verbrauch gezielt 
steuern zu können. 

Wie sollte man vorgehen, wenn man eine 
PV-Anlage einrichten möchte? 
Die Installation einer PV-Anlage erfor-
dert einiges an Planungsarbeit. Je besser 
die Planung und administrative Abwick-
lung, desto erfolgreicher und günstiger 
die Ausführung. Wir empfehlen als erstes 
ein kostenloses Beratungsgespräch (ca. 1 
Std.) mit der Firma Trümpy durchzufüh-
ren. Anhand dieses Gespräches kann dann 
entschieden werden, ob eine Vorplanung 
Sinn macht. Die Vorplanung wird nach 
Aufwand verrechnet und kostet ca. 1500 
Franken. Anhand der Vorplanung kann 
ein verbindliches Angebot erstellt werden, 
was bei einem Zustandekommen des Auf-
trages angerechnet wird. Mit dem Angebot 
erhalten die Kunden eine übersichtliche 
Aufstellung der Kosten und können sich 
dann  mit gutem Gewissen entscheiden.

Mit welchen Kosten muss man rechnen??
Eine PVA für ein Einfamilienhaus mit ca. 
45m2 benutzbarer Dachfläche (10 kWp) 
Ausrichtung Süden kostet je nach Zugäng-
lichkeit und Alter des Daches, Möglich-
keiten der Leitungsführungen, Ausbaure-
serven der bestehenden Elektroinstallation 
etc. rund 25 000 bis 35 000 Franken. 

Arbeitet die Firma Trümpy allein oder 
gibt es da noch Partner im Hintergrund?
Als erstes ist die Kompetenz des Dach-
bauers bzw. Spenglers gefragt. Hier arbei-
ten wir beispielsweise mit der Truninger 
Spenglerei AG aus Rikon zusammen – wir 
legen viel Wert auf langjährige Partner-
schaften und achten darauf, wenn immer 
möglich lokale Handwerker zu berücksich-
tigen.
Wir verfügen über ein breites Fachwissen 
und viel Erfahrung in der Planung von 
PV-Anlagen und können zudem auf den 
Support von externen Fachspezialisten, die 
uns bei individuellen Lösungen unterstüt-
zen, zählen. Die Arbeitssicherheit ist sehr 
relevant und wird durch den Gerüstbauer 
gemanagt.

Was ist eigentlich ein ZEV und wofür 
wird dieser gebraucht?
ZEV steht für «Zusammenschluss Ener-
gie Verbraucher». ZEV ist für Mehrfami-
lienhäuser interessant. Die verschiedenen 
Energie-Bezüger im Haus schliessen sich 
zusammen und regeln den Energiever-
brauch selbst. Es gibt viele Möglichkeiten 
ein ZEV anzugehen. Genauere Infos hier-
für erhalten Sie bei uns oder auf https://
www.swissolar.ch/de/wissen/wirtschaft-
lichkeit/zev-eigenverbrauch.

Trümpy Elektro AG, Dorfstrasse 6a, 
8484 Weisslingen, Tel. 052 384 18 36, 
info@elektro-truempy.ch

Stefan Bosshard von der Trümpy Elektro AG neben einer neu montierten PV-Anlage.

Individuelle Lösungen: Die Spezialisten der  
Trümpy Elektro AG beraten, planen und realisieren 
Ihre Wunsch-PV-Anlage.
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LESERFORUM

Dank Tempo 30 
Unfall verhütet
Am 25. Juni, einem Sonntag, fuhr ich mit 
meinem Elektroauto am späteren Nach-
mittag die Quartierstrasse Grabenwiese 
hinauf. Zwischen dem Dorfbach und der 
ersten Kurve stand ein Lieferwagen auf der 
rechten Strassenseite, halbwegs auf dem 
Trottoir (was verboten ist). Bei meinem 
Vorbeifahren rannte plötzlich ein Knabe 
vor den beiden Fahrzeugen auf die andere 
Strassenseite. Dank meiner raschen Voll-
bremsung und dank Tempo 30 konnte ich 
eine Kollision knapp vermeiden. Mit Tem-
po 50 wäre das sicher nicht möglich ge-
wesen. Im Lieferwagen sass ein Mann bei 
laufendem Motor. Er hatte offenbar seinen 
Sohn aussteigen lassen und sah dem Ge-
schehen zu. 
Nur dank Tempo 30 konnte hier ein 
schwerer Unfall verhütet werden, und die 
Gemeinde Weisslingen kann weiterhin sa-
gen, dass bei uns keine Unfälle passieren. 

Heinrich Forster

Flohmi im Freihof Neschwil
Am 24. Juni fand der erste Freihof-Floh-
mi statt. Bei schönem Wetter durften wir 
draussen die Stände aufstellen und Gäste 
empfangen. Es war ein gemütlicher, sehr 

familiärer Anlass. Danke an alle Teilneh-
mer und Besucher. 
Das Freihof-Team verwöhnte uns kuli-
narisch – mein Ziel Neschwil wurde zum 

Erfolg. Der nächste Freihof-Flohmi findet 
sicher wieder statt. 

Monika Fritschi

JUBILÄUMSFEST IM
ALMACASA WEISSLINGEN

16. SEPTEMBER 2023, 12–16 Uhr
Dorfstrasse 3b | 8484 Weisslingen | www.almacasa.ch

Open House und gemeinsames Zusammensein
Kulinarisches Verwöhnprogramm der besonderen Art

Lassen Sie sich überraschen

10 Jahre Mut 
zur Umsetzung der Idee Almacasa

10 Jahre Mut 

Ö� nungszeiten
Wir haben für Sie geö� net.
Montag – Freitag: 9 – 17 Uhr
Samstag + Sonntag geschlossen
Spezielle Ö� nungszeiten 
für Anlässe möglich

Almacasa Weisslingen
Dorfstrasse 3b
8484 Weisslingen
+41 52 544 44 49 
weisslingen@almacasa.ch
www.almacasa.ch

 www.facebook.com/almacasa.alterspflege

www.almacasa.ch

RETTE GUTES ESSEN UND 
BEKÄMPFE FOOD WASTE!

Reservieren Sie hier! – Telefon: 052 544 44 49

Betriebs- 
ferien

vom 24. Juli 
bis 4. August 
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Wisliger Agenda
vom 14. Juli bis 15. September

Wann Wer Was

Freitags Kehricht Abfuhr

Donnerstags Grüngut Abfuhr

25. Juli Wandergruppe Wanderung Erlenbachtobel - Küsnachtertobel

1. August Gemeinde 1. Augustfeier in Neschwil

16. August Unterhaltsgen. Generalversammlung

ab 21. August Bibliothek It,s time for English with Caroline!

26. August Chleidertusch Chleidertusch im Kirchgemeindehaus

27. August Wisliger Redaktionsschluss September-Ausgabe

29. August Wandergruppe Wanderung Moorweg – Rothenthurm

2. September Schützenverein Schützenfest mit Live-Musik/Bar ab 17 Uhr

3. September Historischer Verein Ausstellung «Wisliger Mühle»

8. September Schützenverein Schützenfest mit Bar ab 19.30 Uhr

12. September Wandergruppe 2. Bergwanderung

15. September Wisliger Erscheinung der September-Ausgabe

16. September Almacasa Jubiläumsfest

20. September Wandergruppe «Grosse Reise» an den Walensee

Unterhaltsgenossenschaft  
Weisslingen

Einladung zur 
Genossenschafts-
versammlung
Mittwoch, 16. August 2023, 20 Uhr, 
Rest. Freihof, Neschwil

Traktanden
1. Wahl eines Stimmenzählers
2. Protokoll der GV 2022
3. Jahresbericht 2022 des Präsidenten
4. Abnahme der Jahresrechnung 2022
5.  Décharge-Erteilung des Vorstandes 

und der Kassierin
6.  Festsetzen der Mindest- und  

Hektarenbeiträge 2023
7.  Antrag Anpassung 
 Flurwartsentschädigung
8. Budget für das Jahr 2023
9. Verschiedenes
Die Jahresrechnung und das Protokoll der 
GV 2022 können nach telefonischer Ver-
einbarung bei der Kassierin, Käthi Schön-
bächler, Dettenried 33a, Tel. 079 237 61 47, 
ab dem 2. August 2023 eingesehen werden.

Der Vorstand

Qualität aus Weisslingen.

Stefan

eidg. dipl. Malermeister

Stefan Baumann GmbH
Telefon 052 384 17 74

www.maler-baumann.ch

•  Malen  
Innen- und Aussenarbeiten

•  Spritzen  
eigene Lackierkabine!

•  Beschriften
•  Tapezieren
•  Kleine Gisperarbeiten
•  Industriearbeiten
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Weitere Erscheinungsdaten 2023
 
Ausgabe Red.schluss Verteilung
Aug./Sept. 27. August 15. September
Oktober 24. September 13. Oktober
November 22. Oktober 10. November
Dezember 19. November 8. Dezember

Gelegenheit!  
Büro in Weisslingen zum Mieten
Ab sofort oder nach Vereinbarung 
Büro im EG an der Dorftrasse 49  
zu vermieten
38 m2, Preis pauschal inkl. NK & allg. 
Strom CHF 500.00/mtl.
Der Raum kann auch für eine befristete 
Dauer gemietet werden.
Minimum Mietdauer 3 Monate.
Kontaktieren Sie uns per E-Mail oder 
telefonisch. Detaillierte Auskünfte und 
Angaben erhalten Sie per e-mail oder 
telefonisch heripili@icloud.com,
+41 79 416 55 81
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«Mein erster Kaktus war ein Geschenk. Ich 
erhielt ihn, als ich 16 Jahre alt war. Nicht, 
dass ich mir explizit einen gewünscht hät-
te – aber als ich ihn dann hatte, faszinier-
te mich dieses Gewächs schon sehr und 
bald schon kamen weitere Kakteen hinzu. 
Irgendwie sind es mit den Jahren immer 
mehr geworden, und noch heute erhalte 
ich immer mal wieder ein neues Exemplar. 
Man sieht es ihnen vielleicht nicht an, weil 
sie nur sehr langsam wachsen und je nach 
Sorte nicht sonderlich gross sind. Aber ei-
nige meiner Kakteen sind schon sehr alt, 
teilweise schon über 100 Jahre. Das finde 
ich schon sehr speziell. 
Was mir an diesen Pflanzen so gut gefällt? 
Dass sie so vielseitig und gleichzeitig wahre 
Überlebenskünstler sind. Sie sind wunder-
schön anzuschauen und geben nicht viel 
Arbeit bei der Pflege. Bricht ein Zweig ab, 
kann man ihn meistens ziemlich unkom-
pliziert neu pflanzen. Ähnlich wie Weinre-
ben und Obstbäume kann man auch Kak-
teen pfropfen und damit ganz besonders 
schön anzuschauende Gewächse züchten.
Schön finde ich, wenn die Kakteen blü-
hen. Jede Sorte hat andere Blüten. Gerade 
blüht meine Königin der Nacht. Sie öffnet 
ihre Blüten nur nachts. In der Natur würde 
sie damit nachtaktive Bestäuber anlocken, 
hier bei mir im Wintergarten ist es einfach 
nur ein wunderschönes Naturschauspiel, 
wenn sich ihre grossen Blüten entfalten. 
Es gibt auch Kakteen, die Früchte bilden. 
Einige davon kann man sogar essen. Die 
Früchte des Feigenkaktus mag ich zum 
Beispiel gerne im Salat.
Ich unternehme jeden Tag einen kleinen 
Rundgang ums Haus und durch mein klei-
nes Treibhaus, um zu schauen, ob es allen 

Pflanzen gut geht. Einmal wöchentlich 
gebe ich ihnen Wasser. Manchmal gibt es 
etwas umzutopfen, und es kann auch mal 
passieren, dass ein Kaktus eingeht und 
ich ihn wegwerfen muss. Im Grossen und 
Ganzen gefällt es meinen Kakteen aber 
ziemlich gut bei mir – sie wachsen und ge-
deihen prächtig. Das liegt sicherlich auch 
an dem besonderen Dünger, den ich ihnen 
gebe: Sie erhalten ausschliesslich Kanin-
chenmist, davon habe ich nämlich mehr 
als genug von meinen rund 30 Kaninchen. 
Das ist mein zweites grosses Hobby: Die 
Kaninchenzucht. Ich bin im Appenzeller-
land aufgewachsen. Wir waren sieben Kin-
der, meine Eltern bewirtschafteten einen 
Bauernhof und unser Leben war nicht im-
mer einfach. Schon damals hielten wir Ka-
ninchen – das war damals das Fleisch der 
armen Leute. Zu unrecht, wie ich eigent-
lich finde. Ich mag Kaninchenfleisch bis 
heute sehr gerne und es ist äusserst vielsei-
tig in der Küche einsetzbar. Meine Freude 
am Kochen und am Zubereiten von Kanin-
chenfleisch gebe ich auch gerne weiter – 
mein Haus ist immer offen, ich freue mich, 
wenn jemand sich von meinen Kochküns-
ten inspirieren lassen möchte. Ich gebe 
auch Kochkurse und erkläre, wie man ein 
Kaninchen ausbeint. Das stösst jeweils auf 
grosses Interesse.
Jetzt haben wir aber genug über meine 
Hobbys gesprochen: Hauptberuflich bin 
ich Kaminfeger, und eigentlich würde ich 
auch gerne ein bisschen von meiner Arbeit 
erzählen. Im Wisliger stand ja, dass ich 
nicht mehr berufstätig sei. Das stimmt 
nicht, und diese falsche Angabe hat mir 
ein paar sehr besorgte Anrufe von Kundin-
nen und Kunden beschert, die dachten, sie 

müssten sich nun einen neuen Kaminfeger 
suchen. Zur Entwarnung: Ich bin noch 
nicht pensioniert und habe auch nicht vor, 
in nächster Zeit mit der Arbeit aufzuhören. 
Dafür gefällt mir mein Beruf viel zu gut! 
Ich mag den Kontakt mit meinen vielen 
Kundinnen und Kunden, die Wertschät-
zung, die sie mir entgegenbringen, ist rie-
sig. Einige von ihnen kenne ich schon seit 
vielen Jahren, da haben sich mit der Zeit 
ganz schöne Bekanntschaften ergeben. 
Wenn man es genau nimmt, verdanke ich 
es auch meinem Beruf als Kaminfeger, 
dass ich vor 32 Jahren dieses Haus hier in 
Wislig kaufen konnte. Hier drin wohnten 
früher Kunden von mir, ein betagtes Ge-
schwisterpaar. Sie besassen einen ziemlich 
alten Ölofen, den man noch mit der Kanne 
nachfüllen musste und der in regelmässi-
gen Abständen seinen Geist aufgab. Dann 
riefen sie jeweils mich, und ich habs immer 
irgendwie geschafft, den Ofen wieder flott 
zu kriegen. Als das Haus später verkauft 
werden sollte, habe ich  mein Interesse be-
kundet und den Zuschlag erhalten. So bin 
ich zu meinem wunderbaren Zuhause in 
Wislig gekommen, und seither lebe ich mit 
meinen Kaninchen und Kakteen glücklich 
und zufrieden hier an der Hintergasse. 
Für den nächsten Wisliger wünsche ich 
mir ein Portrait mit Andrea Gasser und 
Gino Walser. Die beiden wohnen in dem 
stattlichen Riegelhaus gleich gegenüber 
und einmal im Monat öffnen sie ihren 
Riegel-Chäller fürs Publikum. Dann kann 
man feine Weine probieren, einen Happen 
essen und gemütlich zusammensitzen. Ich 
war auch schon da und wüsste gerne etwas 
mehr über die beiden.»       
        Aufgezeichnet von Sina Lüthi

«Irgendwie sind es einfach 
immer mehr geworden»
Neben Hannes Fischbachers Haus an der 
Hintergasse sieht sogar die Sukkulenten-
Sammlung Zürich blass aus: Nicht nur das 
Treibhaus im Garten, sondern auch alle 
anderen Ecken und Winkel in und ums Haus 
herum sind vollgestellt mit verschiedenen 
Kakteen und Pflanzen. Aus dem anfänglich 
kleinen Hobby ist längst so etwas wie eine 
Lebensaufgabe geworden.  


